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Wir bieten: 

Ihre Bewerbung: 

 Beamtenverhältnis auf Widerruf  

anspruchsvolle, interessante und abwechslungs-

reiche Tätigkeiten  

 Anwärterbezüge  i. H. v. ca. 1300 Euro zzgl. ggf. 

Familienzuschläge 

 gute Work-Life-Balance durch flexible  

Arbeitszeiten  

 Gesundheitsmanagement der Justiz (z.B. Yoga, 

Massage, Joggen, etc.)  

 regelmäßige Fortbildungen  

 sicherer Arbeitsplatz mit guten Aufstiegschancen 

(z.B.  Zusatzausbildung für die  

Gerichtsvollzieherlaufbahn) 
 

 Einstellungstermin: 1. September jeden Jahres  

 

 Die Bewerbung ist bis  31. Dezember des Vorjahres 

online zu richten an:  

 

Thüringer Oberlandesgerichts 

Rathenaustr. 13 

07745 Jena  

 

 Alle ausführlichen Infos unter:   

www.ausbildung-in-der-justiz.thueringen.de  

 

„ Hier habe ich super 

Verdienstmöglichkeiten 

und Spaß bei der Arbeit. 

Ich suchte nach  

Absicherung und einem 

familienfreundlichen 

Arbeitgeber.“ Die Laufbahn 
des mittleren 
Justizdienstes  
 
Ausbildung zum*r 
Justizsekretär*in 

 

www.thueringen.de 

 Sie haben Organisationstalent sowie Freude am 

Umgang mit Menschen und der Arbeit mit  

Gesetzen? Dann nutzen Sie Ihre Chance mit der  

Ausbildung zum*r Justizsekretär*in!



Ablauf  

der Ausbildung 

Die  

Aufgabengebiete  

Einstellungs- 

voraussetzungen 

In  allen Abteilungen der Gerichte  und Staatsanwaltschaften 

sind Serviceeinheiten  eingerichtet,  in denen die Justizsekre-

täre für  einen reibungslosen Ablauf der Verfahren besondere 

Verantwortung tragen. Sie übernehmen sowohl büroorgani-

satorische und verwaltende Aufgaben als auch rechtsanwen-

dende Tätigkeiten. Justizsekretäre sind in der Regel die  

ersten Ansprechpartner für das rechtssuchende Publikum. 

Ihre Tätigkeiten sind u. a.: 

 Aufnahme von Anträgen und sonstigen Erklärungen zu 

Protokoll der Geschäftsstelle  

 Anlegung und Verwaltung der Akten sowie  

Fristenkontrolle 

 Fertigung von Schriftstücken 

 Erteilung von Vollstreckungsklauseln sowie Rechtskraft- 

und Notfristzeugnissen 

 Bewirkung der Zustellung von Schriftstücken und der  

Ladung von Parteien, Zeugen und Sachverständigen 

 Protokollführung in Strafverhandlungen 

 Berechnung und Einziehung von Gerichtskosten  

 Überwachung von Zahlungseingängen 

 Berechnung und Festsetzung der Entschädigungen für 

Zeugen und Sachverständigen 

 Mitwirkung bei der Führung der öffentlichen Register bei 

Gericht (z.B. Grundbuch, Handels– und Vereinsregister), 

insbesondere Gewährung von Einsicht und Erteilung von 

Auskünften 

 Vollstreckung von Geldstrafen und Mitteilungen zum Bun-

deszentralregister bei den Staatsanwaltschaften  

Der Vorbereitungsdienst dauert 2 Jahre und gliedert sich  

in fachtheoretische und berufspraktische Ausbildungs-

abschnitte, die jeweils  im Wechsel durchgeführt werden 

und aufeinander aufbauen. 

Die fachtheoretischen Lehrgänge finden im Bildungs-

zentrum Gotha statt. Bei Vorliegen der gesetzlichen  

Voraussetzungen, erfolgt  eine internatsmäßige Unter-

bringung und Verpflegung . 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Während des Vorbereitungsdienstes werden Anwärter-

bezüge und ggf. ein Familienzuschlag nach dem Thüringer 

Besoldungsgesetz gezahlt. Für Aufwendungen in Krank-

heitsfällen leistet der Freistaat Beihilfen. 

Formale Voraussetzungen 

Bewerben kann sich, wer: 

 die Voraussetzungen für die Berufung in das Beamten- 

verhältnis auf Widerruf nach den beamten– und  

laufbahnrechtlichen Vorschriften erfüllt und 

 Deutsche*r im Sinne des Artikels 116 des Grund-

gesetzes ist oder die gemäß § 7 Beamtenstatusgesetz 

geforderte Staatsangehörigkeit besitzt und 

 mindestens den Realschulabschluss oder den Haupt-

schulabschluss und eine abgeschlossene Berufsausbil-

dung oder  

 den Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene  

Ausbildung in einem öffentlich-rechtlichen Ausbildungs-

verhältnis oder einen gleichwertigen Bildungsstand nach-

weisen kann sowie  

 einen Nachweis von Kenntnissen im Maschinenschreiben 

mit einer Mindestleistung von 140 Anschlägen in der  

Minute vorlegt.  (Dieser Nachweis kann bis zum Ende  

des 1. Ausbildungsjahres erbracht werden.) 

Persönliche  Voraussetzungen 

 hohe Lernbereitschaft und Motivation  

 Freude an der Arbeit mit Gesetzen und 

Rechtsvorschriften 

 gut ausgeprägte Kommunikationsfähig-

keit 

 Teamgeist und soziale Kompetenz 

 Verantwortungsbewusstsein und Zuver-

lässigkeit  

 Entscheidungsfreude 

 Interesse an IT 

Duale Ausbildung 

Lehrgang A (15 Wochen) 

Lehrgang B (14 Wochen) 

Lehrgang C (11Wochen) 

Abschlusslehrgang (4 Wochen) 

Einführungspraktikum (1 Woche) 

Praktikum I (16 Wochen) 

Praktikum II ( 24 Wochen) 

Praktikum III (17 Wochen) 

Bildungszentrum 

Gotha 

Ausbildungsamtsgerichte z.B. 

Eisenach, Erfurt, Gera, Gotha, Jena, 

Meiningen, Mühlhausen,  

Nordhausen 


